
Postilla, Das ist/ Außlegung der Euangelien so nach alter
Catholischer Römischer Kirchen/ vnnd der heiligen Vätter
Lehr vnnd Meynung/ auff alle Fest vnd Feyertäg durchs

Jahr gepredigt vnd außgelegt ...
Jtzo zum ersten vnd gantz von newem: sampt einem nutzlichen Register/
(wie nach der Vorredt zubesehen) Darinnen begriffen/ wie viel jedes Fest
vnd Feyrtägliches Euangelium Predigten/ auch was jede Predigt in sich

halte vnd tractire

Hesselbach, Johann

Aschaffenburgk, 1622

An S. Bartolomei Tag/ Euangelium S. Luc. am 22. Capitel.

urn:nbn:de:hbz:466:1-75727

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-75727











































































































	I. Sermon. Außlegung deß heutigen feyertäglichen Euangelij.
	Seite 427
	Seite 428
	Seite 429
	Seite 420 [i.e. 430]

	II. Lehren deß feyertäglichen Euangelij
	Seite 431
	Seite 432

	III. Von den vielfältigen Veränderungen der Augspurgischen Confessionisten/ vnnd deren Apologia.
	Seite 433
	Seite 434
	Seite 435

	IV. Daß es nicht rathsam sey/ daß man nach vornehmen vnd hohen Ehrenämpten strebe.
	Seite 435
	Seite 436
	Seite 437

	V. Von dem Leben deß H. Apostels Bartholomei.
	Seite 437
	Seite 438

	VI. Daß die weltliche Fürsten die Kirchenregierung nichts angehe.
	Seite 439
	Seite 440
	Seite 441

	VII. Die Behelff/ mit welchen die Engelländische Caluinisten auß der heiligen Schrifft erweisen wollen/ daß der König in Engellandt die Oberhandt in der Kirchen in Engellandt vber alle Bischoff vnd geistlichen hab/ werden angezogen vnd abgelehnt.
	Seite 441
	Seite 442
	Seite 443
	Seite 444
	Seite 445
	Seite 446
	Seite 447

	VIII. Von dem Ampt der weltlichen Königen vnnd Fürsten gegen die Kirchen Christi.
	Seite 447
	Seite 448
	Seite 449

	IX. Von der Hohenpriestern im alten Testament Succession/ wie sie nach einander regiret haben.
	Seite 449
	Seite 450
	Seite 451
	Seite 452

	X. Von der Weyhung deß hohen Priesters/ wie er ist gewiehen worden.
	Seite 452
	Seite 453
	Seite 454
	Seite 455

	XI. Warumb so viel vnd mancherley Cerimonien bey der Priesterlichen Weyhung im alten Testament gebraucht worden.
	Seite 456
	Seite 457

	XII. Von dem Ampt deß hohen Priesters im alten Testament.
	Seite 457
	Seite 458
	Seite 459
	Seite 460
	Seite 461

	XIII. Von den jährlichen Eynkommen deß hohen Priesters im alten Testament.
	Seite 461
	Seite 462
	Seite 463

	XIV. Daß Gott haben wolle/ daß ein hoch ansehentlich geistlich Haupt vber die Priester vnd vber das ander Volck in der judischen Synagog seyn solle.
	Seite 464
	Seite 465

	XV. Daß der hohe Priester im alten Testament höher vnd treflicher gewesen als der judisch vnd Jsraelitische König.
	Seite 465
	Seite 466
	Seite 467

	XVI. Daß die Salbung vnd der Ornat deß hohen Priesters in dem alten Testament viel hertzlicher vnd köstlicher gewesen/ als die königliche Salbung vnd der Ornat vnd Geschmuck deß Königs.
	Seite 467
	Seite 468
	Seite 469
	Seite 470

	XVII. Daß der hohe Priester in dem alten Testament ein vornehmer Ampt vnd Stand gehabt/ als der König.
	Seite 470
	Seite 471
	Seite 472

	XVIII. Daß der hohe Priester in dem alten Testament grösser Freyheit gehabt/ als der König.
	Seite 472
	Seite 473
	Seite 474
	Seite 475

	XIX. Daß der hohe Priester in dem alten Testament viel ein grösser Ansehen gehabt/ als der König.
	Seite 475
	Seite 476

	XX. Von der Wahl der heiligen Aposteln wie vnser Herr vnd Seligmacher die Aposteln erwehlet hatt.
	Seite 476
	Seite 477
	Seite 478
	Seite 479


